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O Zur politiſchen Lage
erwarten ſtand ſind die Verhandlungen der Kom

die das kirchenpolitiſche Geſetz zu berathen hatte
Wie zu

ion S emiſſ wie das Hornberger Schießen Nachdem in
zweiter Leſung über die einzelnen Paragraphen

n einem Hin und Her abgeſtimmt war das nach irgend
rundſätzlichen Geſichtspunkten kaum zu kennzeichnen

Hie ſt ſchließlich die Vorlage in der entſchedenden
mit den liberalen und den ultramontanen gegen

ſ ch if ſ ch b ver wenändigungsverſuche wie eifrig ſie au etrieben werdenen Haben nur dazu geführt daß die alt und frei
konſervativen Kommiſſionsmitglieder ſich über gewiſſe Amende
ments einigten denen vermuthlich die Regierung gleichfalls
ihre Zuſtimmung ges eben haben würde Es gelang nicht

die Nationalliberalen für dieſe Pläne zu gewinnen
für ſie blieb namentlich die Rückberufung der Biſchöfe gleich
biel in welcher Form der unüberwindliche Stein des Anſtoßes
Unſeres Erachtens mit Recht Alle Dialektik der Welt hätte
dieſen Gang nach Kanoſſa nicht in ein halbwegs anſtändiges
Mäntelchen hüllen könnenn

Was nunmehr weiter geſchieht iſt noch in daſſelbe Dunkel
ehüllt wie im Grunde der ganze Geſetzentwurf Bereits

früher bemerkten wir daß das Schickſal der Vorlage in der
Kommiſſion nicht präjudicirlich ſeinem Schickſal im Plenum
ſein werde und dieſe Anſicht müſſen wir auch heute aufrecht
erhalten Nur die Stellung der liberalen Parteien dürfte feſt
gelegt ſein ſie können und werden das Geſetz nie in einer
der Regierung annehmbaren Form bewilligen Leider iſt hier
von aber nicht ſeine Ablehnung oder Annahme in maßgeben

ſein mö
Abſtimmung

der Weiſe abhängig Nur wenn auch das Centrum ſeine in i
der Kommiſſion gezeigte rung beibehält iſt der Fall der
Vorlage ſicher Enthalten ſich aber die Ultramontanen der
Abſtimmung ſo ſind die beiden konſervativen den beiden libe
ralen Fraktionen überlegen Auch liegt der Fall keineswegs

des Bereichs der Möglichkeit daß die Kurie neue
Unterhandlungen mit dem preußiſchen Staate anknüpft und
dem Centrum eine andere Haltung anbefiehlt Nach ſichern
Anzeichen ſchwankt Rom noch ungewiß hin und her wohin es

Wie in ſolchen Kriſen üblich wird gegenwärtig ſtark inEnthüllungen gearbeitet Die lehrreich und merkwür

digſte derſelben iſt die an dieſer Stelle mitgetheilte Unter
haltung des Reichskanzlers mit einem t Diplo
maten Die in derſelben niedergelegten Klagen ſind in
neu gerechter werden ſie ſchwerlich durch ihre unermüdliche
Wiederholung Die gewiſſenhaften Erwägungen welche eine
ſo große Zahl patriotiſcher Männer veranlaßt haben der
neueſten Steuer und Wirthſchaftspolitik des Reichskanzlers
die Gefolgſchaft zu kündigen können wohl in keinem unbefangenen Kopfe den Eindruck hervorrufen daß ein byzan
ludcher Servilismus gegen den muthmaßlichen richtig oder

falſch berechneten Willen der Wählermaſſen die Lage beherrſche
Die Abſicht des Fürſten Bismarck ſich in Zukunft auf die
auswärtige Politik zu beſchränken dürfte wirklich ausgeführt
viele Schwierigkeiten der inneren Lage beſeitigen

Andere Enthüllungen oder was ſich ſo nennt können nur
geringen Werth beanſpruchen Jn einer feierlichgeſpreizten
Darlegung verſuchen die Grenzboten vergebens den dunklen

5tÜse

neigen wird das iſt wohl mehr als auch der ſ

Saale Zeilun
Der Bote für das Saalthal

Vierzehnter Jahrgang

Sinn des dunklen Geſetzes in helleres Licht zu ſetzen Mit
theilungen gar als ob gegen das Centrum eine dem Sozia
liſtengeſetze analoge Maßregel geplant würde ſcheinen uns
einſtweilen zu wenig beglaubigt zu ſein um ein derartiges
Vorgehen in ſeiner völligen Unmöglichkeit näher zu beleuchten

e e

Politiſche Ueberſicht
Die Einladung Deutſchlands zur Konferenz iſt in

franzöſiſcher Sprache ergangen und hat in deutſcher Ueber
ſetzung folgenden Wortlaut

Unterzeichneter hat die Ehre Folgendes mitzutheilen Die
Regierung Sr Majeſtät des deutſchen Kaiſers und Königs von
Preußen hat Kenntniß genommen von der Mittheilung welcheder g des Auswärtigen Jhrer Majeſtät der Königin
von Großbritannien an die deutſche n über die grie
chiſche Grenzfrage Primtet Da dieſe Mittheilung nunmehreine wobiwelenhe favorable Aufnahme von Seiten aller Ka
binette gefunden hat die Regierung Sr Majeſtät des deutſchen
Kaiſers geleitet von dem Wunſche vollſtändiger Durchführun
exécution plaine et entière des gemeinſamen Werkes das dur

den Berliner Vertrag beſiegelt worden die Ehre jenen Mächten
deren Vermittelung durch Artikel 24 des Vertrages in Aus
ſicht genommen vorzuſchlagen daß ſie ihre Botſchafter in
Berlin beauftragen mögen ſich daſelbſt zu einer Konferenz am
16 Juni zu dem Zwecke zu verſammeln ſich mit der in be
zeichnetem Artikel feſtgeſetzten Aufgabe zu beſchäftigen Reuß

Der Nachkonferen geht es wie dem Kongreſſe nachdem esſicher iſt daß ſie r Thätigkeit im Laufe der nächſten Woche

beginnt ſind die Mittheilungen ziemlich verſtummt Nur aus
Paris wird gemeldet daß neben dem von deutſcher Seite zu
ernennenden Sekretär Graf von Mouy welcher bereits aufdem Kongreſſe bei der Redaktion der Prototolle thätig war

in gleicher Eigenſchaft wirken wird Jn Athen herrſcht er
ſichtlich hoffnungsreiche Stimmung man hört ſogar daß
Griechenland durch ſeinen Delegirten Brailas ziemlich weit
ehende Anträge der Konferenz zu Gehör bringen wird

ährend die Pforte ſich anſcheinend theilnahmlos verhält und
angeblich vor der Konferenz ihre Stimme nicht erheben wird
glaubt man aus verſchiedenen Anzeichen ſchließen z dürfen
daß ſie einen gegen die vereinigten Mächte im
Sinne hat Die in Konſtantinopel beglaubigten Botſchafter
ind bereits dahin gediehen die Grundzüge für die identiſche

Note feſtzuſtellen in welcher der Pforte die Erfüllung ihrer
Verpflichtungen gegenüber Montenegro und Armenien auf
erlegt wird

Das Unerhörte iſt geſchehen der regktionärſte Schritt iſt
gewagt in den Vorſchlägen zur Aenderung der böhmiſchenLandtagsordnung Nicht den Wünſchen der Tſchechen

wird durch dieſen Plan entſprochen ſondern den Anſprüchen
des feudalen Hochadels welcher zum Herrn von Böhmen erhoben werden ſoll

Der Konflikt zwiſchen den geſetzgebenden Faktoren in Nor
wegen iſt unvermeidlich Wie der Telegraph gemeldet hat
geht der Storthing rückſichtslos vor und will ſeinen Beſchluß
daß der Staatsrath an den Sitzungen der Volksvertretung
theilnehmen ſoll als Grundgeſetz anerkannt wiſſen Ent
weder die Regierung bleibt konſequent oder das bisherige
Miniſterium tritt freiwillig zurück

Die Wehrfrage in Dänemarck ſieht einer endgiltigen
Regelung entgegen Der Ausſchuß für das Heergeſetz im
Landsthing hat ſich dem Standpunkte des Folkethings und der
Regierung genähert
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Die Saie 2 Regierung macht mit ihrer Paſſivpolitik
in Afghaniſtan und Südafrika Ernſt General Stewart 8
die Anordnung getroffen die Truppen ſo ſchnell als möglich
zurückzuziehen Die Hauptſtadt Kabul ſoll ſpäteſtens bis zum
31 Oktober geräumt ſein Gandamak und der Shatargardan
paß bleiben als die am weiteſten vorgeſchobenen Poſten beſetzt
Die Kapregierung iſt angewieſen worden die u n
der britiſchen Herrſchaft bei Verwickelungen zwiſchen engliſchen
Koloniſten und den eingebornen Stämmen zu vermeiden und
ſich in die innern Angelegenheiten der eingebornen Stämme
nur im äußerſten Nothfalle einzumiſchen

Jn den leitenden Kreiſen der Pforte hat ſich ein
Miniſterwechſel vollzogen Daß wir es aber nicht nur
mit einem Perſonen ſondern Syſtemwechſel zu thun haben
will uns der Erlaß eines großherrlichen Dekrets an die
neuen Miniſter glauben machen Man ſieht und die
Times heben dies ausdrücklich hervor daß die Miſſion

des neuen außerordentlichen engliſchen Botſchafters Göſchen
gewirkt hat

Jn der e hh Deputirtenkammer hat eineDebatte über die Beſetzung der höheren Chargen in der
Territorialarmee der Regierung in große er geſetzt
Die Rechte erhob den Vorwurf daß fähige i ere wegen
ihrer politiſchen Geſinnung entfernt und r hige Militärs
wegen ihrer guten Beziehungen zu den republikaniſchen Macht
habern in ihre Stellen gerückt wären

Jm Vatikan die Wogen hoch Der Staatsſekretär Kardinal Ning hat die Flinte ins Korn geworfen
und ſeine Entlaſſung verlangt aber nicht erhalten

Der albaneſiſch montenegriniſche Konflikt gefällt
ſich nach wie vor in Widerſprüchen Jn der albaneſiſchen
Liga ſieht es immer noch kunterbunt aus Für den Abzug
der Miriditen wird der Liga an den zwar nach Tuſi kom
menden und zum Dienſt bei den Ligatruppen bereiten türki
ſchen Offizieren nur ein kümmerlicher Erſatz erwachſen Da
gegen ſcheint Montenegro etwas im Schilde zu führen wenig
ſtens will Fürſt Nikita in Podgorizza zur Beſichtigung der
Truppen eintreffen

Deutſches Reich

O Berlin 10 Juni Ueber die geſchäftliche Weiterbehand
lung der kirchenpolitiſchen Vorlage erfährt man daß
am nächſten Montag auf welchen die nächſte Kommiſſions
uns anberaumt iſt der Bericht an das Plenum zur Ver

leſung kommen und Dienstag Abend bereits in die Hände der
Abgeordneten gelangen wird Da geſchäftsordnungsmäßig der
Bericht drei Tage in den Händen der Abgeordneten ſein muß
ſo wird die nächſte Plenarſitzung trotz des unerwartet ſchnellen
Abſchluſſes der Kommiſſionsberathungen doch der früheren
Berechnung entſprechend erſt rag den 18 d ſtattfinden
Es iſt kaum anzunehmen daß die Vorlage im Plenum ein
günſtigeres Geſchick zu erwarten hat als in der Kommiſſion
und darum wird ein Tag zum Abſchluß der Berathung

enügen Auch die vom Herrenhaus bereits durchberathenen
erwaltungsgeſetze hofft man in einer einzigen Sitzung zu

erledigen daher gewinnt die Ueberzeugung Raum daß der
Schluß der Seſſion ſich Sonnabend den 19 d ermög
lichen läßt

llo Eine weſtfäliſche Schloßgeſchichte
Roman in vier Abtheilungen von J D H Temme

Fortſetzung
Wie war das Wiederſehen der Beiden fragte der

Rittmeiſter

auf den Schloßhof führten
Leichtſinniger Burſch, hielt der Oheim ihn zurück

Wenn es die Franzoſen wären die Dich verfolgen Ein
einziger Blick zum Fenſter hinaus verrieth Dich ihnen und

u wäreſt das erſte Opfer des Glaubensſatzes von dem
auſalnexus der Dinge Ich werde nachſehen
Der geiſtliche Herr erhob ſich ſchritt vorſichtig in das

Gemach nebenan nahte ſich noch vorſichtiger einem der
Fenſter ſchaute nach unten rief plötzlich vom Fenſter her
überraſcht und auch wohl übereilt Siehſt Du mein Junge
wvn er wir ſchon die zweite Folge jenes wunderbaren Er

hen

Und es wäre fragte der Rittmeiſter
Deine Schwägerin Hedwig Der Domherr antwortete es

och etwas verlegen kleinlaut
er Rittmeiſter verfärbte ſich

Beide ſchwiegen dann wie im tiefen Zanet der Dom
err noch immer am Fenſter Der Domherr kehrte endlich

eigen zu dem Rittmeiſter zurück e Sorge
rückten ſich in dem ſonſt ſo ſorgloſen jovialen Geſichte

u Er war zu dem Neffen getreten er wollte dieſem
was ſagen aber er konnte die Worte nicht finden und
harrandke ſich ab als wenn er das aufgebe was er vor

Der Rittmeiſter begann zu ſprechen auch er war gedrückt

Du ſt Hedwig fragte er
uJch ſah ſie

War ſie allein
Ganz allein Selbſt ohne Kammerfrau
Wer empfing ſie
Ein Diener des Schloſſes war an den Wagen getreten

ließ ſie ausſteigen geleitete ſie in das Schloß
Genau kann ich es Dir nicht ſagen Jndeß ſpäter darüber Onkel, rief der Neffe gehe hinunter erkundige Dich

Alſo Du biſt gekommen und gieb Acht es wird noch nach ihr
mehr hier geſchehen und es werden noch inehr Leute hierher VNein, lehnte der geiſtliche Herr ab
kommen Aber horch Jſt da nicht ſchon Pferdegetrampel So e ich ſelbſt
vorn im Schloßhofe t Der Rittmeiſter ſchickte ſich an das Zimmer zu verlaſſen

Jn der That mußte der Rittmeiſter beſtätigen der Ich gehe ja ſchon, rief der Domherr
gleichfalls aufhorchte Er ging aber nichtEr wollte in das anliegende Zimmer eilen deſſen Fenſter Horchl ſagte er Lobel iſt mit Deinem Gefährten

ertig Jetzt kommt die Reihe an Dich Jch muß bei Deinem
erband zugegen ſein Dir beiſtehen Der alte Bartkratzer

könnte dumme Streiche machen
Adieu Onkel ſchritt der Rittmeiſter auf die Thür des

Gemaches zu
Der Domherr hielt ihn

Zum Menſch Du hätteſt mich bald auf ein Haar
u der ſchweren Sünde eines Fluches verleitet Sie wäreFreilich zunächſt auf Dein Haupt zurückgefallen Bleib Jch

gehe ſchon
Er ginge

Aber Du wirſt zurückkommen rief ihm der Neffe nach
der H geiſtlichen Oheim nicht ganz zu trauen ſchien

Ja ja
Aber bald

Er erhielt keine Antwort mehr Der Domherr hatte das
Zimmer ſchon

Der Rittmeiſter ſtand unſchlüſſig ob er ihm folgen ſolle
Die Thür des Nebengemaches öffnete ſich Der Chirurg

erſchien darin Er war mit dem Verbande des Freiwilligen
ertigf Varf ich Eure Hochgräfliche Gnaden jetzt unterthänig

bitten ne er an
Dem Rittmeiſter ſchmerzten ſeine Wunden Das fernere

Aufſchieben des Verbandes konnte gefährlich werden Er

unterwarf ſich den Manipulationen des Bart und Heil
künſtlers

Der Domherr war zu der großen r hinuntergegangen
ſich nach der Dame zu erkundigen die ſo plötzlich im Schloſſe
eingetroffen war für die ſein Neffe ein ſo beſonderes Intereſſe
an den Tag gelegt und deren Ankunft auch der Frin Herr
als ein folgenſchweres Ereigniß bezeichnet hatte und zwar
in Verbindung mit dem ſonderbaren plötzlichen Erwachen des
alten Grafenpaares aus ihrem Schlafe

n Diener des Schloſſes kam ihm ſchon auf der Treppe
entgegen

Jch war 7 dem Wege zu Eurer Hochwürden Gnaden
Frau Gräfin Ulrich läßt Sie zu ſich bitten

Führe mich zu der Gräfin
Der Diener kehrte mit dem geiſtlichen Herrn um ließ
ihn unten in einen Salon treten der als Warteſaal für
plötzlich angekommenen Beſuch diente

Der Domherr ſtand hier einer Dame von großer Schön
heit gegenüber Sie war keine ſtolze keine auf Sieg aus
gehende ihres Sieges gewiſſe Schönheit Dieſes ſprach in
den zarten Formen des Körpers in den ſanften Zügen desblaſſen Geſichtes in einem wunderbaren Schmel dunkler
Augen ſich aus Sie wollte nicht ſiegen dieſe W Frau

Aber wie ſo manche Frau ſiegt ſchon durch das Bedürfniß
vee werden ſing ſe d lte DomhHedwig empfing ſie der alte Domherr Hedwitheuerſte gnädige Nièce Du Was führt Dich pierhe V

biſt unglücklich
Die Dame war die Gemahlin des Grafen Ulrich Berling

hauſen der als älteſter Sohn des Grafen Eberhard der
Stamm und Erbherr auf Berlinghauſen war dem ſein
Vater vorläufig das Gut Birkenfelde übertragen hatte Der
Graf Ulrich war wie wir früher erzählten zugleich mitdem Grafen Eberhard und deſſen übrigen Kindern Ken bald

nach der Errichtung des Königreichs Weſtfalen an das
oflager des Königs ſirerygue in Kaſſel entboten worden

elbſtverſtändlich mit ſeiner Gemahlin denn gerade deutſche
Frauen wollte dieſer fremdländiſche König um ſich habeDu biſt unglücklich Hedwig empfing der Donherr ſie

Sie antwortete darauf nicht Sie hatte eine haſtige Frage



e

ſich ſeines Geſandten annimmt

Beide kaiſerlichen Majeſtäten treffen am Sonnabend
den 19 d Mts in Du ſeldorf zu einem kurzen Beſuche
der Ausſtellung ein

Aus Potsdam ſchreibt man Daß das kleine Schloß in
Charlottenhof im Parke von Sansſouci die SommerReſidenz
des Prinzen Wilhelm und ſeiner jungen Gemahlin würde
war ein Lieblingswunſch der Einwohnerſchaft von Potsdam
Derſelbe wird nicht in rium
klein für eine Hofhaltung iſt
von der Hochzeit an die auf das Frühjahr 1881 feſtgeſetzt iſt
im Marmorpalais im Neuen Garten reſidiren an deſſen Ein
ridrng bereits gedacht wird

rinz Alexander von Preußen General der Jn
fanterie Chef des 3 weſtfäliſchen Jnfanterie Regiments u ſ
gehört am 21 d M farfsig Jahre dem preußiſchen Heere
an indem derſelbe am 21 Juni 1830 zehn Jahre alt als
Sekonde Lieutenant à la suite des 2 Bataillons 2 Garde
Landwehr Regiments in die Armee eingetreten iſt Da der
Prinz am Tage ſeines Jubiläums auf Reiſen ſein wird ſo
iſt bereits jetzt eine Deputation des 3 weſtfäliſchen Jnfanterie
Regiments Nr 16 unter Führung des Regiments Komman
deurs Oberſten v Paſſow aus Köln zur Beglückwünſchung
des Prinzen in Berlin eingetroffen

Als der hochgeſtellte Diplomat mit welchem der Reichs
kanzler die bekannte Unterredung über die innere Politik und
ſpeziell über die Kirchenvorlage gehabt wird Fürſt Hohenehe Schillingsfurſt bezeichnet

Man erfährt aus guter Quelle daß der König von Baiern
Allerdings hatte Bismarck

durch eine Mittelsperſon re deſſelben erfahren die
mit dem Auftreten des Herrn v Rudhardt im Bundesrathe
nicht ganz ſtimmten Hieraus hatte der Reichskanzler den
Schluß gezogen daß Herr v Rudhardt auf eigene Hand eineandere Poli verfolge als ſein königlicher Herr und daraus

entſtand die Aufregung die zu dem bekannten Auftritte führte
dem übrigens der Köln Ztg zufolge der Reichskanzler nicht
ſo große Wichtigkeit beilegen möchte wie andere Leute Es
hat ſich nun hinterher ergeben daß wie es heißt durch ein
Verſehen des Sekretärs Herr v Rudhardt von den Aeußerun
gen des Königs nicht unterrichtet war Um ſo mehr wünſcht
der König von Baiern die Sache auf eine freundliche Weiſe
beizulegen

Donnerſtag Mittag begaun in der Kommiſſion zur Vorbe
rathung der kirchenpolitiſchen Vorlage die zweite
Leſung Zunächſt wurde der Abgeordnete Dr Grimm mit
gek Majorität m Referenten für das Plenum gewählt

er Abgeordnete Dr Windthorſt gab ſodann die Erklä
rung ab daß ſeine Freunde und er ſich enthalten
würden in der zweiten Leſung außer zu Artikel 10 wel
cher von den Krankenpflege Orden handelt Anträge zu
ſtellen daß ſie vielmehr erſt bei der Plenar
Berathung ihre eventuellen Anträge ſtellen
würden

Zu Artikel 1 welcher in der erſten Leſung gänzlich abge
lehnt war lag folgender Abänderungsantrag der vereinigten
Konſervativen und Freikonſervativen vor
niſterium iſt ermächtigt mit königlicher Genehmigung die
Grundſätze feſtzuſtellen nach welchen der Miniſter für die
grtl Angelegenheiten befugt iſt Diejenigen welche vonen geiſtlichen Oberen dem Oberpräſidenten in Gemäßheit des
Geſetzes vom 11 Mai 1873 benannt ſein werden von den
Erforderniſſen der 88 4 und 11 deſſelben Geſetzes zu dispen
ſiren Ausländiſchen Geiſtlichen kann der Miniſter der geiſt
lichen Angelegenheiten die n von Amtshandlungen in
Grenzdiſtrikten ſowie die Ausübung eines der im 8 10 er
wähnten Aemter geſtatten Bei der Abſtimmung wird der
Antrag SchmidtSagan den Abſatz 3 der Regierungsvorlage
ſtehen zu laſſen abgelehnt der konſervative Antrag unteralleiniger Streichung der Worte Die im S 10 erwähnten
Aemter im zweiten Alinea angenommen Artikel 2 welcherdie Berufung gegen Entſcheidungen der kirchlicheu Behörden

dem Oberpräſidenten allein überträgt fällt mit allen gegen
eine Stimme Bei der Diskuſſion über Artikel 3 Umwand
lung der Amtsentſetzung in Unfähigkeitserklärung zur Belklei
dung eines Amtes erklärt Abgeordneter v Bennigſen daß
er hierfür in Verbindung mit dem zu Artikel 4 von den Kon
ſervativen geſtellten Antrag nicht ſtimmen könne Der letzt
erwähnte Antrag dahin dem Artikel 4 folgende Faſſung
zu geben Das Staatsminiſterium iſt ermächtigt mit kö
niglicher Genehmigung einem Biſchofe welcher auf Grund
der 88 24 u ff des Geſetzes vom 12 Mai 1873 durch gericht

gehen da das Schloß zu
as junge Paar wird jedoch

Das StaatsmiH

Urtheil aus ſeinem Amte entlaſſen worden iſt die ſtaat
liche Anerkennung als Biſchof ſeiner früheren Diözeſe zu er
theilen ſobald derſelbe die Verpflichtung zur Be
nennung in Gemäßheit des Geſetzes anerkennt oder
durch Handlungen die Abſicht an den Tag gelegt
hat der Benennungspflicht zu gen ügen Der durch
rn Druck hervorgehobene Schlußſatz iſt neu angefügt

as Vorhergehende entſpricht faſt wörtlich der urſprünglichen
Regierungsvorlage Artikel 3 wird angenommen Zu Artikel
4 ſtellt der Abgeordnete Windt horſt den Antrag das erſte
Alinea des Antrages Rauchhaupt zu r Dieſer Antra
wird mit 15 gegen 6 Stimmen abgelehnt der Artikel 4 na
dem Rauchhaupt ſchen Vorſchlage mit 12 gegen 9 Stimmen
abgelehnt Artikel 5 welcher von dem Eidesdispens für Bis
thumsverweſer handelt wird mit 15 gegen 6 Stimmen mit
der Aenderung angenommen daß das zweite Alinea lautet
Jn gleicher Weiſe kann mit Ausnahme des Erforder

niſſes deutſcher Staatsangehörigkeit von dem Nach
weiſe der nach 82 erforderlichen perſönlichen Eigenſchaften
dispenſirt werden Die geſperrte Stelle iſt neue Einſchal
tung Artikel 6 welcher die Einleitung und Wiederaufhebung
kommiſſariſcher Vermögensverwaltung von dem Belieben des
Staats miniſteriums abhängig macht wird mit 15 gegen 6
Stimmen angenommen Artikel 7 bleibt geſtrichen Artikel 8
erhält folgende Faſſung Die Wiederaufnahme einge
ſtellter Staatsleiſtungen kann abgeſehen von dem Falle des 82
des Geſetzes vom 22 April 1875 für den Umfang eines Spren
els durch Beſchluß des Staatsminiſteriums angeordnet werdenPer in erſter Leſung ganz gefallene Art 9 wird in der Faſſung

Windthorſt Hammerſtein unter Ablehnung eines Antrages
Graf Wintzingerode die Nichtanwendung der Strafbeſtimmung
auf die Spendung der Sterbeſakramente zu beſchränken mit
11 konſervativen und klerikalen Stimmen Ken 10 liberale und
freikonſervative Stimmen angenommen Art 10 Krankenpflege
wird nach An eines Antrages Brüel auf Zuſatz der
Waiſenpflege mit 17 Stimmen angenommen Art 11 Vorſitz
im Kirchenvorſtande wird auf Antrag der Konſervativen und
trotz des Widerſpruchs des Abg Windthorſt der die Schwen
kung der Konſervativen nicht begreift geſtrichen Art 12
Friſtbeſtimmung wird nachdem außer Art 3 auch Art 10

noch von der Friſtbeſtimmung ausgenommen iſt mit 12 Stim
men angenommen

Nachdem ſo alle einzelnen Artikel durchberathen und feſtge
ſtellt waren ſchritt die Kommiſſion zur Abſtimmung über
das ganze Geſetz und lehnte daſſelbe mit 13 Stimmen
gegen die 8 Stimmen der Konſervativen und Freikonſervativen
ab nachdem die Freikonſervativen vorher noch erklärt hatten
daß ſie trotzdem die Beſchlüſſe der Kommiſſion namentlich zu
Artikel 8 und 9 für ſie unannehmbar ſeien vorläufig für
das Ganze der Kommiſſionsbeſchlüſſe ſtimmen wollten um
ihrer principiellen Stellung zu der Vorlage Ausdruck zu
geben daß ſie ſich für das Plenum aber die volle Freiheit
vorbehalten müßten

Das in Zürich erſcheinende internationale Organ der
deutſchen Sozialdemokratie bringt die n von einer
neu aufgetauchten internationalen Organiſation der
Sozialdemokratie und von einem bevorſtehenden ſozia
liſt iſchen Welt Kongreß Der beſte Weg zum Selbſt
mord des Sozialismus

Das Präſidium des bleibenden Ausſchuſſes des deutſchen
an delstages hat den Handelsvorſtänden mitgetheilt daß

daſſelbe eine Berufung der Plenarverſammlung des
Handelstages für geboten erachte

Ueber die Bewegung der Getreidepreiſe in den
letzten Wochen am Berliner Platze bringt die Bank
und Handels Zeitung in graphiſcher Darſtellung eine
intereſſante Statiſtik welche im Durchſchnitt für jede Woche
das Mittel aus den Kündigungspreiſen reſp aus den Tages
notirungen für den laufenden Monat angiebt Die ſo er
mittelten WochenDurchſchnittspreiſe zeigen für Roggen von
Mitte April bis Anfang Juni eine fortlaufende Steigerung
welche insbeſondere in der letzten Aprilwoche und in der
letzten Maiwoche einen großen Fortſchritt gemacht hat Für
den ganzen Zeitraum von 7 Wochen ergiebt ſich eine Preiserhöhen von 167 M auf 184 M alſo um 17 M pr
1000 Kg Roggen Bei Weizen iſt die Aufwärtsbewegung
einmal in der letzten Maiwoche unterbrochen worden
für den gleichen Zeitraum iſt aber auch hier eine Steigerung
von 214 M auf 224 alſo um 10 M pr 1000 Kg zu
verzeichnen Auch im Marktverkehr hat in den letzten Wochen
eine entſprechende Preiserhöhung Platz rer Dabei
ſcheinen namentlich im Weſten wie ſowohl die Berichte vom
bremer Getreidemarkte als die Nachrichten aus den rheiniſch

weſtfäliſchen Jnduſtriebezirken gleichmäßig bekunden die Lägerſt ich geräumt zu ſein ſo daß der nöthigſte Bedarf
durch die jetzt ankommenden ausländiſchen Beziehungen gedeckt
werden muß Daß dabei die neuen Getreidezölle ausſchließlich
von Deutſchland getragen werden müſſen kann gar nicht mehr
beſtritten werden und ergiebt ſich mit Nothwendigkeit aus der
ganzen Situation

Vor dem Schwurgericht zu Beuthen in Oberſchleſien begann
am 7 d M die Verhandlung in dem Aufruhrproceß
egen die Arbeiter welche ſich am 14 Februar er an derRevolte in Radzionkaugrube betheiligten Auf der An

klagebank ſitzen 56 Angeklagte darunter eine Frau und ein
Mädchen

Die Nummer der welfiſchen Deutſchen Volkszeitung
vom 10 d iſt wegen eines Artikels über die Magdeburger
Jubelfeier polizeilich beſchlagnahmt worden

Halle den 11 Juni
Der Verband der Konſum Vereine der Provinz

Sachſen wird am 11 u 12 Juli ſeinen diesjährigen 13
Verbandstag hier abhalten Den Verhandlungen geht am
Vormittage des 11 eine Waarenbörſe voran Letztere ſowohl
wie auch die Konferenzen finden im Pfälzer Schießgraben ſtatt
Die Verbandsanwaltſchaft wird in Behinderung des Herrn DSchulze durch Herrn Dr Schneider auf dem Verbandstage
vertreten ſein Jm Hotel zum Rheiniſchen Hof in der oberen
Leipzigerſtraße wird ein Empfangs und Auskunftsbureau gebil
det werden Anmeldungen zur Theilnahme an den Verhandlun

en wie auch Einſendungen von Waarenmuſtern und Preisliſten
ind rechtzeitig an den Vorſtand des hieſigen Beamten Konſum
vereins e G zu richten

ra

Meteorologiſche Station

10 Juni 10 U Ab 11 Juni 7 U Mrg

Barometer Millim 753,59 753,53Thermometer Celſius 15,38 14,00Rel Feuchtigkeit 81,3/0 98,0Wind N1 N111 Juni 6 Uhr früh Nach einem halb heiteren Tage mitGewitterbildung iſt das Barom übernacht ein wenig en
755 Nebel Nordoſt ſchwach Therm 12 R Thaupunkt nach

dem Klinkerf Hygrom 10 Waſſerwärme der Saale 13 bis
14 Grad der Unſtrut am 10 Juni 14 Grad
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

10 Juni 8 U morgens Die Unterſchiede im Luftdruck hatten
ſich mehr und mehr ausgeglichen und in Folge deſſen war die
Luftbewegung über ganz Europa ſchwach Jn Mitteleuroparäe meiſt heiteres und trockenes Wetter Haparanda 11
Nord leicht bedeckt Petersburg 10 Südweſt mäßig bedeckt
Hamburg 17 Südweſt leicht halb bedeckt Berlin 18 Süd
ſtill heiter Wien 4 18 ſtill wolkenlos München 18 Nordweſt
leicht wolkenlos Wiesbaden 16 Süddoſt ſtill t Paris

13 Südweſt ſtill bedeckt Nizza 19 Nordoſt ſtill Dunſt

Faſt ganz Schleſien iſt am 8 d M von einem ſchweren
Gewitter durchzogen worden welches von e
Regen begleitet vielfachen Schaden angerichtet hat Von vielen
Orten werden Ueberſchwemmungen gemeldet und die ohnehin nicht
günſtigen Erndteausſichten verſchlechtern ſich unter ſolchen Um
ſtänden immer mehr Jn Breslau mußte die n auf
geboten werden um bei Beſeitigung der aufgeſtauten Waſſer
maſſen hilfreiche Hand zu leiſten

Ueber Mähren haben ſich in den letzten Tagen mehrfach
Wolkenbrüche entladen und verheerende Ueberſchwemmungen im
Gefolge gehabt

Provinzial Nachrichten
I Alsleben 10 Juni Geſtern Vormittag wurde hier am

Ufer der Saale in der ſogenannten Wiſchke am Wirſchlebener
Wege eine Frauensperſon er mor det gefunden mit einemFuße an das am Ufer wachſende Geſtrüpp feſtgebunden der
Oberkörper zum Theil im Waſſer liegend Die im Laufe des
geſtrigen Tages angeſtellten Ermittelungen haben ergeben daß
ein nach Arbeit gehender Schiffer die Leiche bereits in früheſter
Morgenſtunde dort im Waſſer liegend geſehen und um das
Wegſchwimmen zu verhindern ſelbige angebunden hat Die Er
mordete iſt die unverehel Löffler von hier etwa 49 Jahr alt
und unter dem Namen Sattlers Liebchen bekannt Sie hatte
abends vorher ihre Wohnung verlaſſen ohne Jemandem davon
Mittheilung machen ie Stätte wo der Mord allemuAnſcheine wach ſtattgefunden hat iſt auf einem Kleeacker am

Jſt Leopold hier
Der geiſtliche Herr ſchien die Stirne runzeln zu müſſen

aber der Schreck drängte jedes andere Gefühl in ihm zurück
Leopold Was willſt Du von ihm
Er iſt hier nicht ſicher Jn einer Stunde in wenigenMinuten vielleicht ſchon können Franzoſen hier tinten

Finden ſie ihn ſo wird er erſchoſſen
Aber Hedwig meine liebe gnädige NichteEr wird als Deſerteur verſolgt

Dem Domherrn brach der Angſtſchweiß aus Was ihm
jetzt als beſtimmt verſichert wurde hatte er wohl ſchon be
fürchtet aber er hatte nicht den Muth gehabt ſich Gewißheit
zu verſchaffen

Hm hm, rief er Deſerteur Erſchoſſen Ja ja
hier hier Auf dem Schloſſe ſeiner Väter Als gemeiner
Deſerteur

Onkel drängte die Gräfin Er iſt hier Rette ihn
erſ wir ihn Führe mich zu ihm Er muß fort von
ier
Der Domherr kämpfte mit ſich
Wohlan, ſagte er dann Ja er iſt hier Aber in Ver

borgenheit und rei Niemand weiß daß er hier iſt
Wüßten es aber auch ſelbſt ſeine l ſie würden ſie
könnten ihn nicht finden Sie könnten das Schloß zu einem
Schutthaufen machen ſeiner habhaft würden ſie nicht
Draußen dagegen lief er jeden Augenblick mit jedem Schritte
Gefahr in ihre Hände zu fallen Sie würden ihn im
Triumphe hierher bringen auf dem Schloßplatze einen
Schandpfahl für ihn errichten ihn daran binden Das
Exekutionspeleton auf zehn auf ſieben Schritt ſich ihm

egenüber ſtellen die Schloßbewohner als Zeugen des Schauſplels herbei kommandiren ſeine eigenen Eltern dazu

Die Gräfin unterbrach faſt verwundert den geiſtlichen
Herrn

Wozu dieſe eng en Deiner Phantaſie Oheim
Anſtrengungen ſagte der Domherr
Führe mich zu ihm ſagte die Gräfin aber mit einerGulſhlrenhett die man r Sanftmuth hätte kaum zu

trauen mögen

Jhrer Entſchiedenheit ſetzte aber auch der geiſtliche Herr
ſeine eigene 5

Meine liebe Nichte, ſagte er ſehr ruhig und ſehr ernſt
u der ſchönen ſanften Frau bevor ich Deine Wünſche erle müſſen wir uns völlig ins Klare über unſer Aller

Jch ſoll Dir den Leopold herausgebenSituation bringen
Jch vermeide das WortDu willſt ihn von hier wegführen

Entführen Jch habe Dir das Gefährliche Deines Unter
nehmens vorgeſtellt Du willſt die Gefahr nicht erkennen
ich ſehe ſie Leopold ſteht mir mindeſtens eben ſo nahe wie
Dir Keiner von uns darf ſich alſo eine eigenmächtige Entſcheidung anmaßen Wir bedürfen ſchon inſofern des Schieds

ſpruches eines unparteiiſchen Dritten Wir Beide haben aber
hier überhaupt Nichts zu entſcheiden

Die trockene und vielleicht hen in die Länge gezogene
Auseinanderſetzung des geiſtlichen Herrn den wir ſchon
früher als einen Schalk kennen lernten ſchien die UngeduldS ſchönen Gräfin gereizt zu haben Sie hnierbron den

eim
Mein lieber Onkel Du trafſt endlich das Richtige WirBeide haben hier nicht zu entſcheiden Die t

liegt einzig und allein in der d Leopold s und ich wiederine vahet meine Bitte mich auf der Stelle zu ihm zu
ühren

Meine liebe Nichte Hedwig Deine Bemerkung zeigt mir
u meinem Bedaueru daß Du doch die Lage der Sache

überhaupt und beſonders Deine Poſition darin nicht gan
h haſt Ueberhaupt jedoch laß mich zuerſt
von Dir ſprechen Weiß Dein Mann von dem was Du
unternehmen willſt von den Schritten die Du bisher ſchon
gethan haſt

ie Gräfin verfärbte ſich
Ulrich, erwiderte ſie jedoch ruhig und nicht ohne Würde

Ulrich konnte von meinem Vorhaben nicht in Kenntniß ge
ſetzt werden Ich bin aber feſt überzeugt und ich hoffe daß
auch ſein Oheim zu dem edlen adlichen Sinn 5 Waffen
das Vertrauen haben wird er werde jeden Schritt ſeiner
Gattin billigen durch den ſie das Leben ſeines
retten beſtrebt iſt

Der Domherr ſandte der Dame einen ſcharfen Blick zu

ruders zu H

aber bevor ſie ihn gewahren konnte hatte ſeine Gutmüthigkeit
ihn niedergeſchlagen

Du entwaffneſt mich ſagte er nicht ohne Galanterie
jedoch nur bezüglich Deiner perſönlichen Stellung Ein

d größeres Bedenken wirſt Du mir zugeben müſſen
uch Schloß Berlinghauſen mit ſeiner Ehre ſteht in Frage

wenn es r darum handelt ob irgend Jemand der hier
Schutz und Aufnahme gefunden hat einem Verfolger einem
Verfolger auf Leben und Tod ausgeliefert werden ſoll Auf
Schloß Berlinghauſen hat eben ein anderer Wille zu ent
ſcheiden Der des Schloßherrn

Und wer, fragte die Gräfin wäre in dieſem Augenblick
hier der Schloßherr

Mein Bruder Dein e gr Graf Eberhard
Onkel rief ſchmerzlich die Gräfin laß das Unglück laß

die zeitige Umnachtung aus dem Spiele
Den geiſtlichen Herrn trafen die Worte in mannigfacher

Weiſe Sehr ernſſ faſt ſtrenge erwiderte er zuerſt
Meine gnädigſte Nichte es handelt ſich hier um die Ehre

und mit der Ehre ſpiele ich nicht
Die Dame ſchwieg darauf erröthend
Sodann, fuhr er fort habe ich die Genugthuung Dir

mitzutheilen daß die Gnade des Himmels meinem Bruder
das des Geiſtes zurückgegeben hat ihm und meiner
lieben Schwägerin

Seit wann wäre dieſes ſtaunenswerthe Ereigniß einge
treten fragte e

IJch denke ſagte der Domherr etwa vor einer Stunde
indeß Du ſcheinſt dieſem Ereigniſſe gegenüber das ich ſelbſt
für ein Wunder halten muß ungläubig zu ſein Und un

u einer Gläubigen zu machen alſo Dein Seelenheizu ehren denn der Glaube macht ſelig erlaube ich
ein treuer Seelenhirt mir den Vorſchlag Dich zu Deinen
Schwiegereltern zu begleiten Du findeſt ſie als liebende
Gatten beiſammen und wir können zugleich die Entſcheidung
darüber einholen ob Du Deinen Schwager Leopold von hier
giſühren darfſt Darf ich um Deinen Arm bitten theure

elene bat er
Wohin fragte ſieDich zu Deinen Schwiegereltern zu führen Fortſ f
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bleibt anheim gegeben ein oder mehrere

entdeckt außer Fußeindrücken wurde dort auch ein
nigſtück gefunden Bis jetzt iſt über die Veranlaſſung zu

h Pfennäſſi hat noch nichts Näheres bekannt ebenſowenig
Forſchungen der Polizei bis jetzt gelungen

galufer

cſer Ken eifrigen

Mörder zu ermitteln
n Hordhauſen 10 Juni Der General der Kavallerie und
Kraladjutant des Kaiſers GeneralInſpelteur der Gendarmerie
ene enz Rauch aus Berlin inſpicirte vorgeſtern hiererſchienenen Gendarmen des Landgerichtsbezirks Nordhauſen

ſie Geſtern waren der Oberlandesgerichtspräſident Breithaupt
der Oberſtaatsanwalt Hecker aus Naumburg hier anweſend

m wohnten der geſtrigen Strafkammerſitzung mit an
m Atken 10 Juni Jn letzter Sitzung der Stadtverordneten
Aammlung die auch vom Publikum ſtark beſucht war trug

erſa Bürgermeiſter Neubauer wie wir geſtern bereits erwähn
der die Angelegenheit des Eiſen bahnprojektes Aken
hen vor Nach längerer Diskuſſion wurde von der Ver

d nlung einſtimmig beſchloſſen für den Fall daß auf die zuenden Anträge die Staats Regierung bereit ſein ſollte den
n der Bahn von hier nach Köthen oder einem direkten An

a nach Köthen bietenden Punkte der Magdeburg Halberſtädter
Menbahn in die Fann zu nehmen g das für das Bahnplanum

ſämmtliche Bahnanlägen erforderliche Terrain auf der Feld
m Aken unentgeltlich und frei von allen Laſten und Köſten

gegeben werden ſoll 2 wenn es ſeitens der Staats Regierung
Pcrlangt werden ſollte auch noch baare Beiträge à fonds perdu zu

ten Letztere ſollen bezüglich ihrer eventuellen Höhe jedoch
äherer Beſ bußfaſſung vorbehalten bleiben Zur weiteren Ver

ogung der ngelegenheit wurde aus beiden ſtädtiſchen Körper
waften eine gemiſchte Kommiſſion beſtehend aus 1 dem Herrn
ugermeiſter Neubauer 2 dem Herrn Stadtverordneten Vor

eher Runge und 3 dem a Stadtverordneten Georg Plecke
wählt und dieſe mit Vollmacht zur Ausführung des vorliegen
en Projektes reſp der gefaßten Beſchlüſſe auf jedem ihnen ge
M anet ſcheinenden Wege verſehen

I Erfurt 10 Juni Jn dem dicht an unſere Stadt grenzen
Dorfe Jlversgehofen brannte in der vergangenen Nacht

hie Nöller ſche Wermuthmühle bis auf den Grund nieder und
Nur der er ehe Windſtille ſowie der energiſchen Thätigkeit
er Hrtsfeuerwehr iſt es zu danken daß nur noch ein angrenzen
es Wohnhaus beſchädigt nicht aber das angrenzende ſtattliche
Göpel ſche Gut ebenfalls mit in Flammen aufging Erſt gegen 9
Uhr ward man Herr des Feuers Man denkt ſich das Feuer
adurch entſtanden daß die Steine durch zu ſtarke Reibung den
Wermuth entzündeten Da das Quellwaſſer bei Wegmar welches

M nſere Waſſerleitung ſpeiſt in Betreff der Quantität nach
Maſſen ſcheint ſo hat die Baukommiſſion ihr Augenmerk auf
ine ſehr ergiebige Quelle in den Seebergen bei Gotha

gerichtet und wird jedenfalls eine neue Röhrenleitung von da in
die v rrige gelegt werden Die Koſten ſind auf 14,000 Mark
veranſchlagtW Staßfurt 10 Juni Geſtern Abend wurde der Kommis

des Kaufmanns M Simon hier auf Antrag des Letzteren ver
haftet Bei der Durchſuchung der Wohnung des Jnhaftirten
wurden eine bedeutende Quantität Manufakturwaaren aus dem

Geſchäfte des Herrn S ſtammend ſowie einige Dutzend feiner
gHerrenShlipſe welche das kaum 18jährige Bürſchchen aus einem

I Nagdeburger Geſchäft in dem es vor Antritt ſeiner bisherigenStellung konditionirte hatte mitgehen heißen und Anderes mehr

vorgefunden Außerdem fand man bei näherer Viſitation ſeiner
Kleider die Summe von 200 M in Gold in das Rockfutter
eingenäht Kaum einige Stunden nach ſeiner Verhaftung wurde

der jugendliche Dieb in ſeiner Zelle erhängt vorgefunden
Eilenburg 10 Juni Um Kies nach dem Bahnhofe zu

beſördern hat der Zimmermeiſter M hierſelbſt einen Schienen
M ſtrang über die Mulde gelegt Derſelbe ruht nur auf Pfählen
die nur um weniges aus dem Waſſer hervorragen Die auf dieſe
Weiſe hergeſtellte Brücke iſt mit Brettern belegt Von Niemand

J beachtet betrat heute die 5jährige Tochter des Cigarrenarbeiters
Kunze dieſe Bahn und als der Bruder ſie zurückholen wollte

W ſie dieſem ſchnell zu entfliehen trat dabei fehl fiel ins
a ſſer und ertrank

Der Provinzial Verein ehemaliger Jäger und
Schützen welcher in Halle a S gegründet und auch jetzt
noch ſeinen Sitz in Halle hat wird ſeine diesjährige General
verſammlung und Stiftungsfeier am 4 Juli in Magdeburg

abhalten Jn Form von Wanderverſammlungen iſt es das
Mal daß der Verein in unſerer Provinz tagt und zwar

immer an ſolchen Orten in welchen das 4 Jägerbataillon in
Garniſon gelegen Magdeburg macht hiervon eine Ausnahme
denn nur vorübergehend iſt das Bataillon und in mobiler Zeit

nur eine Erſatz Kompagnie dort n aber der Umſtand daß
in der ganzen Altmark viel ehemalige Jäger wohnen läßt
J Magdeburg als Verſammlungsort beſonders geeignet erſcheinen
Der Verein zählt a 2 Ehrenmitglieder und circa 700

aktive Mitglieder Durch den Fonds der JägerStiftung der
zum goldenen Hochzeitstage des Kaiſerpaares geſammelt wurde

und zu welchem Beiträge immer noch eingehen iſt es möglich
J alljährlich unbemittelten Kameraden Wittwen und Waiſen eine

Unterſtützung gewähren zu können wodurch der Verein dem 8 1
Lines Statuts gerecht wird Die Feſtlichkeiten ſollen nachmittags

I 3 e im Odeum beginnen
w Zwiſchen den Regierungen von Preußen Koburg Gotha
einingen und Schwarzburg iſt vor Kurzem der Vertrag defi

Fup vereinbart worden durch welchen der Bau der Bahn von
ſrurt nach Ritſchenhauſen ſichergeſtellt wird Ein Theil
dieſer Linie ErfurtDietendorfJlmenau iſt bekanntlich bereits

deracſtellt es handelt ſich alſo nur um die Fortſetzung der Linie
r Jlmenau nach Grimmenthal Station der Werrabahn einer
its und nach i nahe bei Grimmenthal an der
Finie Meiningen Schweinfurt andererſeits Der preußiſchen
gierun bleibt vorbehalten die Bahn auf eigene Rechnung

Der durch einen Unternehmer bauen zu laſſen es bleibt ferner
de Verſtändigung mit der Thüringiſchen Eiſenbahn bezüglich
t Mitbenutzung der Bahnſtrecken ErfurtDietendorfArnſtadt

menau vorbehalten Die neue Bahmlinie wird in Erfurt wie
im Grimmenthal und Ritſchenhauſen in Schienenverbindung mit

en beſtehenden Bahnen gebracht der preußiſchen Regierung
nheim meh eleiſe zu legen Dieoſten übernimmt Preußen allein doch gewährt Koburg Gotha

a erforderlichen Grund und Boden auſ ſeinem Gebiet unent
et lich So lange Preußen Eigenthum und Betrieb der Bahn

ſält bleibt dieſelbe in den betheiligten Staaten frei von Steuern
nd Staatsabgaben

T Dem Major Purgold à la suite des 1 Thüringiſchennſauterie Reg ment Nr 31 und Direktor des Heiteren

m v ung Tepiß zu er t t reinlegung des ihm verliehenen Komthurkreuzes zweiter Klaſſees tönigtich ſächſiſchen AlbrechtsOrdens ſ

Vermiſchtes
Die Camoens Feier in Liſſabon hat ſchon am 8 Junie onnen Die Ueberreſte von Camoens und Vasco de ne

ürch in feierlichem Aufzuge von Schiffen nach der Hieronymiter
Die königlichen Galeeren hatten diet in Belem gebracht

die an Bord Kriegsſchiffe Dampfer und Böte folgten während
deß fer des r Bei Zuſchauern beſetzt waren Jn Gegenwart

Hofes der Miniſter und der Geſandten fand in der Kirche
und d ochamt ſtatt während die Kanonen von den Schiffen
der Sir e donnerten Abends war glänzende Erleuchtung

Politik im Theater Jn Dublin trat am 5 ds kurz naVeginn der Vorſtellung im GraſtonTheater ein Sanger 5

die Bühne und ſang ein Lied deſſen Schlußverſe Gladſtone
lobten und Beaconsfield tadelten Als das Lied beendigt war
brach ein wahrer Sturm der Zuſtimmung und Mißbilligung in
ollen Theilen des Hauſes aus Jm Parterre war
für Gladſtone mit Ausnahme eines elegant gekleideten und
goftig gebauten jungen Mannes der ſo laut als möglich ziſchte
Auf den Ruf Hinaus mit dem Tory beeilten ſich zwei
Männer der zarten Andeutung Folge zu leiſten hatten ſich aber
an ihrem Kunden getäuſcht denn der junge Mann legte aus und
die beiden Anugreifer lagen im Staube worauf die Aktion zum
Stillſtand kam und die Vorſtellung ihren Fortgang nehmen
konnte jedoch nicht r lange denn der Bewunderer Lord
Beaconsfield s durch ſeinen leicht errungenen Sieg übermüthig
gemacht unterbrach den Sänger und forderte ſchließlich die dreibeſten Liberalen zum Kampfe heraus Seine Heerde
nahm ſchließlich einen ſolch galligen Ton an daß einige Ver
ehrer Gladſtone s unter Führung eines jungen Regierungs
beamten einen abermaligen Angriff auf ihn unternahmen Der
Tory dem die Angreifer über den Hals wuchſen zog ſich in

eine Ecke zurück wo er Stand hielt als ſeine Angreifer vor
drängten ſchmetterte er den jungen Regierungsbeamten mit
einem Fauſtſchlag nieder faßte den Unglücklichen an der Hals
binde und am Weſtengurt und ſchleuderte ihn in Mitten
ſeiner politiſchen Geſinnungsgenoſſen Ein Theil der Zu
ſchauer machte unterdeſſen den Verſuch von den Gallerien
auf s Parterre herabzuklettern während die Uebrigen auf
den Sitzbänken ſtanden und zuſchauten Nach wenigen Minuten
wurde Lord Beagaconsfield s unglücklicher Freund beſinnungslos
zu Boden geſchlagen und von einigen ſeiner Freunde die ſich
klugerweiſe abſeits gehalten hatten hinweggetragen Die Vor
ſtellung nahm hierauf ihren Wptgang

Das Grubenunglück bei Dortmund Die Zahl der der Explo
ſion ſchlagender Wetter in der Zeche NeuJſerlohn zum Opfer

efallenen Bergleute beträgt bis jetzt 22 Jndeß iſt leider der Zu
tand eines der Schwerverwundeten hoffnungslos die drei übrigen

Verletzten hofft man am Leben zu erhalten Am Morgen des 9
wurden die Verunglückten bereits in die Särge gelegt die
Beerdigung wird am Abend des 11 erfolgen Für die Wittwen
und Waiſen ſoll dem Vernehmen nach außer durch die Beiträge
der Knappſchaftskaſſe auch durch private Unterſtützungen der Zeche
geſorgt werden Der Grubenvorſtand ſoll deshalb beabſichtigen
der Gewerkenverſammlung einen Antrag zu unterbreiten

Der Mord bei Willebadeſſen Seitens der Staatsanwalt
ſchaft in Paderborn iſt eine Belohnung von 1000 Mark auf die
Ergreifung der Mörder geſetzt worden welche am 31 Mai die
Förſter Gies und Steinſträter meuchlings niedergeſchoſſen haben
Der That auf das Dringendſte verdächtig erſcheinen der Tage
löhner früher Ziegler Johann Hagemeyer von Willebadeſſen
2 der Ackerer Auguſt Hibbeln von Kleinenberg Gegen beide
ſind Haftbefehle erlaſſen indeß iſt es bis jetzt nicht gelungen
ſie feſtzunehmen

Eine Mordſcene im Eiſenbahncoupé hat am 6 d M in
einem Eiſenbahnzuge von Antwerpen nach Tarnhout ſtattgefunden
Drei Einwohner des letzteren Ortes der Schneider van Ehck
der Schuhmacher Volder und der Weber Borch hatten in
Antwerpen Zahlungen empfangen und fuhren mit dem Zuge um
5 Uhr in einem Wagen dritter Klaſſe heim hen Angenblicke
vor der Abfahrt ſtieg noch ein Menſch von wildem Ausſehen ein
den ſie indeſſen nicht weiter beachteten Auf halbem Wege etwa
ſprang der Fremde plötzlich auf zog einen Dolch und ſtieß ihn
dem VBorch dermaßen in den Hals daß er zu Boden ſtürzte
dann warf er ſich auf die beiden andern die ſich wehrten ſo
gut ſie konnten aber viele Wunden erhielten Endlich gelang es
ihnen den Mörder zu entwaffnen und feſtzuhalten als der Zug
gerade anhielt Der Mörder iſt in ſichern Gewahrſam gebracht
worden Der unglückliche Borch konnte die Reiſe nicht fortſetzen
und wurde auf einer Bahre nach dem Hoſpital in Lier getragen
wo er hoffnungslos liegt Die beiden anderen haben viele Wunden
erhalten die aber glücklicherweiſe nicht tödtlich ſind Der Mörder
iſt ein Preuße und heißt Haas

Eigenthümlicher Strafgrund Jn Reichenhall wurden
unlängſt ſämmtliche Bäcker geſtraft weil ſie das Brod größer
machten als im Tarif war Man möchte es nicht
lauben aber es iſt buchſtäblich wahr Nach einer ortspolizei
ichen Vorſchrift haben gemäß 8 4 die Bäcker in der von ihnen
angegebenen Gewichtsgröße auszubacken

Pockenepidemie Jn Elberfeld ſind die ſchwarzen Menſchen
pocken mit ſolcher Heftigkeit ausgebrochen daß ſeit einigen Tagen
von der Polizei an denjenigen Häuſern in welchen Pockenkranke
liegen ſchwarze Tafeln mit der Jnſchrift Hier ſind die Pocken
angeheftet worden ſind Jm ſüdlichen Stadttheil allein ſind
vierzehn Perſonen von der Krankheit ergriffen

Todesfälle
Jn Haag iſt am 4 Juni der Schriftſteller J J Cremer

welcher ſich namentlich durch ſeine gehaltvollen im Betuwſchen
Dialect geſchriebenen Dorfgeſchichten Reuter ſchen Genres einen
über die Grenzen der Niederlande hinausreichenden Namen erwor
ben im Alter von 53 Jahren verſchieden

Aus dem Feſerkreiſe

Delitzſch 10 Juni
Der Vertreter der Kreiſe Delitzſch Bitterfeld Herr

von Rauch haupt hat in dem jüngſten Stadium der kirchenpo
litiſchen Frage wieder eine hervorragende Rolle zu ſpielen un
ternommen Leider hat das Gebahren unſeres Herrn Landraths
uns keine Freude bereitet Dem Wahlkreiſe ſind zwar im
Laufe der Jahre ſchon manche Enttäuſchungen bereitet worden wir
erinnern nur an des Hrn v R zweideutige Haltung in der Schul
aufſichtsfrage die ihm im dort 1872 die Ungnade des Reichs
kanzlers zusog ſchon damals hatte er es fertig gebracht auch
mit einem berühmten Amendement die rechtmäßigen An
ar des Staats mit den Forderungen einer 7
eigen Geiſtlichkeit verſöhnen zu wollen Eine ſolche
Konzeſſion konnten ihm ſelbſt viele Konſervative nicht
vergeſſen aber die Zeit heilt alle Wunden Der Herr
Landrath verſtand doch wieder das Vertrauen der Wähler
für ſich zu gewinnen Man traute ihm freilich nicht gar und er gab
vor der Wahl eine Erklärung an der ſich kein Titelchen deuteln
läßt ab zwar den kirchlichen Frieden zu erſtreben aber ohne den
Rechten des Staates das Geringſte zu vergeben Wie ſteht es
nun damit Herr Landrath Haben Sie als Sie wiederum das
berühmte Amendement zu der neuen kirchenpolitiſchen Vorlage
einbrachten geglaubt den Rechten des Staats nichts zu opfern
Der Artikel 4 über die Rückkehr der Biſchöfe ſollte
ſür alle treuen Vertheidiger der ſtaatlichen Rechte
ein unüberſchreitbarer Rubikon ſein Aber Herr von
Rauchhaupt hat auch hier in ſeiner bewundernswerthen
Dialektik einen Ausweg geſucht um den Päpſtlichen zu dienen
Der Regierung hat er damit keinen Gefallen gethan wie ſie durchden Mund des Kultusminiſters in der kirchenpolitiſchen Kommiſ
ſion deutlich bekundete Die zweite Leſung in der Kommiſſion
hat dem ganzen Antrage zwar die Spitze abgebrochen es iſt aber
dennoch möglich daß Herr von Rauchhaupt bei der Plenarbe
rathung in demſelben dahr war ſegeln wird Darum auf ihr
proteſtantiſchen Wähler der Kreiſe ermannt Euch und ſchaart
Euch zu einer großartigen Kundgebung gegen die Päpſtlichen und

ihren Anhang XHandels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 10 Juni Die Börſe eröffnete in ſehr

günſtiger Stimmung und zu meiſt weſentlich beſſeren ren als
geſtern Die auswärtigen Notirungen unterſtützten die e Be

war die Notirung zu 109,45 um 15 höher
der Bewegung gilt der herrſchende Geldüberfluß Die
vom Montanmarkte lauten beruhigender auch aus Newyork Bald
nach 12 Uhr entwickelte ſich auf Regaliſationen zwar eine
Abſchwächung ohne aber die Kurſe auf oder unter ewiges
Niveau zu drücken ger mehrere Papiere u A Ungar
war die Berliner Börſe geſtern anderen Plätzen vorausgegangen
Kredit waren zu 485 bis 484 um 2
Galizier 0,50
beſſer
94,25 0,85 Proz

Noten ſti t tbeſſer Von den EiſenbahnAktien waren beſonders Freiburger

Angebot

käufer hielten auf höhere Preiſe
rpalton zeigten

Weizenmehl 0 32,50 34,00
31,00 Roggenmehl 01 29,00 30,00
bis 17,00

wegung nur theilweiſe ſie entwickelte ſich auf eigene Jnitiative
und wie es ſcheint mit Unterſtützung bedeutender Finanzkräfte
Die erſte Depeſche aus

edermann 27
Wien lautete ſehr feſt Kredit wurden

9,40 um 2 G höher als geſtern gemeldet für ungariſche Rente

Als Kenchte

ente

ranzoſen 1 Mark ſteigend
is 0,75 beſſer Elbethal mit gutem Verkehr ,50

Von den Renten gewannen ungariſche von 94,40 bis
J Pfund Ruſſen fand zu beſſeren Kurſen ein

utes Geſchäft ſtatt während Orient Anleihen und
und wenig verändert waren Rumäniſche Rente 0,25

ziemlich

ſteigend doch entwickelte ſich zu dem erhöhten Kurſe ein ſtärkeres
Bergiſche waren 0,35 Mainzer etwa 1,10 und Ober

ſchleſiſche 1 Prozent höher Laura vor 12 Uhr bis 114,75 be
zahlt fielen auf 114 Sgr 113 Dortmunder bis 80 geſtern
79,25 Banken ſtill Diskonto Kommandit etwa 0,60 ſteigend
Die Abſchwächung der Kurſe erweiterte ſich ſpäter Darauf
wirkte auch zum Theil die Steigerung aller Getreidepreiſe
Jedoch erſtreckte ſich der Einfluß dieſes Moments nicht auf den
geſammten Markt Bahnen hielten ſich feſt Für ältere ruſſiſche
Anleihen entwickelte ſich gute Kaufluſt beſonders für 1877er
Das Geſchäft zeigte aber im Großen und Ganzen weniger Leb
haftigkeit Gegen den Schluß belebte ſich im Allgemeinen der
Markt auf günſtigere Pariſer Notirungen Schluß feſt

kreditbank zu Gotha Die Verhandlungen wegen Emiſſion
von 15 Millionen Mark Aprozentiger Pfandbriefe S mit einem
Berliner Konſortium zum Abſchluß gekommen Ein feſt über
nommener Betrag von 6 Millionen wird Ende dieſes Monats
zur Subſkription aufgelegt werden Der Subſkriptionskurs iſt
W nicht feſtgeſtellt wird aber vorrausſichtlich unter 96 be

agen
Nordhauſen Erfurter Eiſenbahn Wie verlautet

ſind vom Eiſenbahnkommiſſariat gegen den Abſchluß Bemänge
lungen erhoben worden es ſoll ſich jedoch nur um unerhebliche
Differenzen handeln

Wollmärkte Telegraphiſche Berichte Breslau 10 Juni
Der Markt verlief flau bis Mittag war derſelbe aber nahezu
vollſtändig geräumt Die Preiſe waren dieſelben wie geſtern
Als ſtärkſter Käufer trat ein ruſſiſches Haus auf nächſt dieſem
rheiniſche ſächſiſche und lauſitzer Fabrikanten und Händler
Stralſund 10 Juni
keine weiteren Zufuhren J
auf 170 175 einzelne ſchöne Wollen erzielten 179 180 M
Das Lager iſt faſt geräumt

r heutigen zweiten Markttage haben
tattgefunden die Preiſe hielten ſich

Halle 10 Juni Preiſe des ehe er Vergegen welche ſich Käufer ſehr
ſo daß größere r nicht zu Stande

eizenmeh 4,50 36,00ehl 0 36,00 dis
Futtermehl 16,00

Roggenkleie 12,50 13,00 Weizenkleie f 11,00
r I P Weizenſchaalen 10,25 10,75 Haidemehl 33,50

Magdeburg 10 Juni Landweizen 218 228 Rauh

amen ür 100 Kilogr 00 3
rn

weizen 206 216 Roggen 194 204 Chevaliergerſte 185bis 195 Landgerſte 180 185 Hafer 158 168
1000 Kilogr
Termine e verändert

per
h ocowaare niedriger

Loco ohne Faß 67 à 66,5
Juni und Murge i 66 pr Juliab Bahn 67 P

10,000 h mit Uebernahme
prAug 66,2 M pr Aug Sept 66,5

der Gebinde à 4 M pr 1600 Liter Rübenſpiritus ſtill Loco
63,25 M

Berliner Börſe vom 10 Juni
Deutſche u ausländiſche EiſenbahnPrioritätsActien

Fonds und Staatspapiere und Obligationen
Dtſch Reichs Anleihe 100,00B 410 Märk VI 103,70bKonſol 400 Anl 105,90 bz 1 Brangrarr VII 1810 ß

do 46 100,00 bz 41 do VII 108,00 8
2 StaatsSch Sch 96,70bz 500 do IX 106,50 G

äm Anleihe 1855 142,80 bz 40/ Berl Anhalt O 102,75

ch Ware h 1000 Se h e h
9 ereig er 45 10080 r T kettin gar

Goth Gr Präm Pfdbr 119,50bz 410 Cöln Mind VI 101,50 B

e eaeeeeeeeeeeeeeL 0 7 Ado Central do 113,00 G 45 v h h z u b
do

do Hyp Act B 102,00 bzG o MainzLudwh 76 106,40Ruſſ BodenCr do 84,00 bz 4 Oberſchl 03,90 b
do Central do do 79,20 v Ah do 1879 104 ,50 8

Amerik Bonds 50 fd 100,80 40 do Coſ OdbgOeſt Pap Rente 63,60 bzG 50 KaſchauOderberg 76,60bzG
do SilberRente 63,80 G 4 Rechte Oderufer 108,40

e e ges0 ein Nahe gar 103,75Ruſſ Engl 500 1872 89,40 bz an Le S 108,10bz
4100 do V S 103,10bz

Bank u Jnduſtrie Actien
Darmſt Bank 144,40 bzG
DiscontoComm 171,75 b
Leipz Credit Anſt 144,25
Magdeb Privatbank 110,50 bz
Meininger Cred Bk 94,50 G
Oeſt KreditAnſtalt 483,50 bz

EiſenbahnStamm Actien
BergiſchMärkiſche 110,00 bzG
BerlinAnhalter 117,25 bzG
BerlinGörlitzer 24,70 bz
Berlin Hamburger 213,00 bzG
Berl Potsd Magdb 99,00bzG
Köln Mindener 147,60 bz

r 25,00 bzGagd Halberſt 147,50 bzG
do Stamm Pr B 92,50 bzG Reichsbank 148,50 bzG
do do 122,20bzG Sächſ Bank 118,00

Oberſchleſiſche A u C 186,75bzG Schleſ BankVerein 10450 hzGdo Lit B gar 152,50 b Weimariſche Bank 82,90 bz0
KaſchauOderberg 55,75 bz Deſſauer Gas 165,25 bzG
Thüringer Lit K 159,50 bzB Kön u Laurahütte 114 00 bzG

do Lit gar 98,70bz Phönix Berg 74,80 bzG
do Lit C gar 105,20b o Lit B 40,00 bzB

Saalbahn e e 53,25 bz G Dortmunder Union 9,50 B
Oeſt Südbahn Lomb Bochumer Gußſtahl 72,40 bzB

Hörd HüttenVerein 58,75 bzRumänier 55,60 G

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 10 Juni Ab Unterh 1,70 11 Morg 1,72

Trotha 10 Juni Unterh 2,02 11 Morg 2,04
Calbe 10 Juni Oberp 1,47 9 Unterp 79

Unſtrut Artern 10 Juni Ab am BrückenPegel 62
Elbe 10 Juni Magdeburg 2,19 Torgau 2,50 Witten

berg 2,86 Roßlau 2,45 Barby 2,60 Dresden 9 Juni 34

Geſammt Opern Gaſtſpiel ip r Carola Theater
Sonnabend den 12 Juni DiSonntag 19 3 Der Wert des Figaro
Monta 14Diensta 15 T In achtenMittwo 16 Fidelio mvyr

Aprozentige a e der deutſchen Grund
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Wer M un a e

unseres jetzigen Geschäftslocals und Verlegung desselben nach dem jetzt im Bau begriffenen Hause

Grosse Ulrichsstrasse Nr 14 Ssind wir gezwungen unser bedeutendes Waaren Lager so schnell als möglich zu räumen und haben Lwoat
deshalb die Preise für sämmtliche Artikel bedeutend ermässigt nyra

iAligem Beutsches Consumm Geschüft a
gver11 Grosse Ulrichsstrasse II enh e eiennach einer t faßlichen Methode jeden San5 e d c S S Sonntag und Halle Aas in der Kaſſen en 9Dowlas Wäsche Fabrikate Ubbel Nanufactur De le

W 5 DeklarcDamenhemden 1 25 mit Spitzenbeſatz und geſtickten Einſätzen Be b 3 t Sonntag2 Herrenhemden 1 50 Oberhemden mit 3fachen S StnrEinſaben e e r s e man 13 Juni G Uhr und
2 75 Knaben Oberhemden 2 Knabenhemden von 50 4 ab J Vehe S n früh Parir von t kö Erſtlingshemden 25 i Sia erga cher gr Steinstrasse Ar 63 MXxtrazn ug dertz amen Beinkleider mit breiten geſtickten Anſätzen iches uge2 c t woſchbarem Siden Arſan M p empfehlen ihr reiches Lager von F nach Köſen a 5
amenr mit Säumchen mit breiten Stickereien äd e Dchen Unterröcke mit Spitzenbeſatz von 652 ab NegligeJacken von 1 Tilchler u Tapezierer n W S e 7 3 des ri

50 4 ab Schleppröcke mit breiten geſtickten Friſuren 6 cr ſolideſter Arbeit J r Ab des s Per h Paes und vor gang des Zuge noch am medetr in jedem modernen Styl zu den Bahnhof e chafteOberhemden nach Naass ne u e eS e Narn Fer m r Friſt ohne Preiserhöhung anfertigen und garan Großes Sortiment von Extrazu i a
iren für guten

Unſer in allen Breiten vollſtändig aſſortirtes Lager von Zalon Zant Speiſen Perrenzinmer Einrichtungen e nan Berlin Vie v

in Nun u Vichenholz altdeutſcher Renaiſſance e Se Billets 6 Tage i h Wahl dMull und Zwirn Gardinen Permanente Ausſtellung neueſter Specialitäten in Patent S S tig III Cl 6 9 von der
empfehlen wir zu alten billigen Preiſen von 30 Pfg pro Meter ab und I Universalstiihlen ſowie Krankenz und Kuhestinlen Fil Cl S Mk bei Steinbreche werdenlaſſen bei Entnahme von ganzen Stücken Fabrikpreiſe eintreten Speisetischen Patent KRuhebetten e S z n fer Abgang des Zug e h

J noch am nho enzJ 9 Einfa earbeitete Möbel ſowie complette Einrichtungen h AufhebuSgr T an für Algtthuger und Etabliſſements e Art in r us W c d t fragen P Kurie ſe
Weisse che Wwere lege rtrinmpre Nr 1 pro Paar 20 wäahl a am werden auch ge ſchmacvo angefertigt 9 Courierzug a anzuſehe
Bunte e gestrickte Kinderstrimpfe von 25 4 beginnend e Eiſenach I Londe
Weisse gewebte Damenstrümpfe Paar von 30 ab e S legte ſeiGestrickte weisse und Ringel Damenstriümpfe 75 4 ſg gros Glacé Handsohune In len S r gegen 9 Uhr die Erm

Gestrickte Vicogne Damenstriümpfe 75 3 t r O e h daß vorGestrickte Vicogne Herrensocken 50 4 coul 2knöpf Damen Handſchuhe von 1 Mark an Rückfahrt 7 P I v Abends 9 andels
Gewebte Ringel Herrensocken von 25 4 ab coul Herrenhandſchuhe von 1 Mark 25 Pfg an Jn Wutha wird bei Hin und Rüc zu dürfeW Bei Entnahme von h Dutzd treten Dutzendpreiſe ein Handſchuh Fahrit von B Hitterr fabr e ggehalter Tag II Cl 5 ine Bi

Schwarze Cachemir Fichus Weidenplan e n gener Auswahl 1 Mk 50 Pfg ab do 5 Tage i i ain großer Auswahl von g g a J M J ErhöhunF W Berger Nückfahrt et en l hen 6

II Il Dentsch Consgnn besohaſt mVertkau nur is Donnerstag MittePoſtſtraße 4 e wir Mk mehr bei See
recher asperempfiehlt ſein reichhaltiges 5 2

l gr Ulrichsſtraße 11 S e e Sorten Ad Schmidt eng
S Aufträge nach Außerhalb werden ſofort und beſtens effectuirt wagen und Korbmöbel ſowie e Peter2 e ſämmtliche Neuheiten von S Extrazug Villets wird inS zu d S r c errichtetreiſen eine ſämmtlichenUnſer un r e feineren Kinderwagen ſind aus Thaledo G I 6 ſpaniſchem Rohr gearbeitet für Sonntag den 13 Juni erGr W S n den beſten Gefterlen bei R Penne Leipzigerſtr 7 I enhier ein e und ſo e beliebt gewordenes Strickgarn ſind wir durch w Rückfahrt von wali eſchloſſe

bedeutende ollpf ſſe in d 3 50 nach wie rk mpt Es,30 Uhr Abends l 2

per Zo pf un ar J einſtweil
u verkaufen und empfiehlt es ſich den W frühzeitig zu decken da die In um ſühenfeſte in Rothe nburg vwof zu Niey laſſen un

Wolle überall mindeſtens jetzt 5 Mt koſten wird in meinem Gartenzelte Sonntag den 13 und Montag den 14 d r o kern l e nehm

tut Fusiknilische Unterhaltung Zum Mal alle maHa e Ha Teipzigerſtr 54 von der Leipziger Couplet Geſellſchaft 2 Herren 3 Damen Die neueſten Zum i n
Jn vor Nr war irrthümlich Cederwolle gedruckt

He G ealle a Special Besehatt Poſt Str 8
Teppiche Decken Mlöbel und Porhièronetold

offeriren zur Saiſon

Schlafdecken Kinderwagendecken
Neuheit

Vankee Mowth
PlIaid Schlaf und Reisedecke

ferner eine Partie

e ea

15 Mk

n Eherfeider
Tägliches Notizbuch Bacent te 1661

Ladenpreis 2 Mark Zur Anſicht verſende gern

Max Koestler Vuchhandlung Poftſtraße

Zur Subſcription lade ein auf
Andreeo s allgemeinen Handatlas in 86 Karten mit Terxt

10 Lieferungen à Ladenpreis 2 MarkKtacke Demgene Gevclnchto terte r brille
à Abtheilung 4 Mark Ladenpreis z

Max Koestler Falle Poltärahe 9
J Vuon beiden Werken theile h e 1 gern zur Anſicht mit

W 3 und Sauerkirſchen ſamen u

plin

von zuſammen 29

verkauft werden

Sachen kommen zur Aufführung W Speiſen und Getränke ff
Es ladet ergebenſt ein W

2580
Uammerschmiclt

Kaffeegarten Trotha,
So n Schlachtefeſt vJ

Sonntag den 13 Schwein Ausſchießen
e wozu ergebenſt einladet W BüchnerOhſther pachtung

ten n als den 15
zu früh 11 uhr oll im g

Kütten der rig benSön dem mir gehörigen Obſte

Für Touriſten
Der f Petersberg

bei Halle a d S
als Hiſtoriſchtopographiſche Skizze

von Franz Knauthan den Beſtbietenden gegen r Mit einem Titelbilde Litelbilde Preis 50
verpachtet werdenM ergen werden vor dem Sermſee

bekannt gemacht Ein Wandertag
Kütten den 10 Juni Reuter an den briden MansſelderMittwoch d 16 d Mts Abends n ven Von a net Seen

8 Uhr ſollen in dem Knittel ſchen Mit einem Kärtchen Preis 75
Gaſthauſe hierſelbſt 2 AckerplanſtückeMorgen von dem Verlag von Otto Hendel in Halle a/S

ebrannt 1144Koſſathengut Haus Nr 23 hierſelbſt wirdmit der vollſtändigen Ernte meiſtbietend FIisse e ittergaſſe Z

Prutnebor Kaiser
Giebichenſtein

W Heute Sonnabend
Schlachtefest

Früh 9 Uhr Wellfleiſch
urſt und Suppe 2603

Herrmannins Academioe
Sonnabend den 12 Juni Nachm

5 Vhr Uebung für Damen im
Saale der Volksschule

Radewell den 10 Juni 1880J Lindner Gemeinde Vorſteher

Ktrohbut Ausverkauf
für Herren und eKnaben zu ſpott Abends d

billigen Preiſen Vier
in der

Engros
HMut fabrik v

D aus

Sonntag den 13 d Mts lade
freundü ſt ein O Hartcding

Anfang 7 Uhr Abends
Trotha Eichelkranz

Sonnabend ladet zum Schlachtef
freundlichſt ein P Jor clan

schiepaisSonntag den 13 Juni Se zu

Tanzvergnügen re ein hW Dorenbers h

e ee

G6686 8 Krienane
Heute Sonnabend Schlachtefes
HandwerkerMeiſter Ciedertafl

Sonntag 10 Uhr tage 4
Thüringer Bahnhof

Familien Nachricht
Zurückgekehrt vom Grabe unſer

e unverge ichen Vaters welunſerer lieben Mutter in kurzer
nachgefolgt iſt ſagen wir hierunſeren beſten Vank allen De
welche ihn zur letzten Ruheſtätte
gleiteten und ſeinen Sarg mit td Kränzen ſchmückten hen
dem Herrn Paſtor Walter für ſe
troſtreiche Grabrede welche unſel
betrübten Herzen ſehr wohlthuend
und zum ewigen Andenken bleiben wi

Ewig ſind wir nicht geſchieden
Von dem Bund der uns umſchlich
O Gedanke der uns Frieden

n die wunde Seele ennd kann er nicht ſein hier auf 9

So muß doch dieſes ort beſt
Es wird ein höh rer Tag noch wer
Da wir uns liebend wie n

Die hinterlaſſenen Waiſe
Emilie Haring
Friedrich MaringCrumpa den 9 Juni 1880

e e5 e 56e6

2571 Leipzigerſtraße 17 Anmeldung neuer singender Mitglieder
bei Herrn Musikdirector VoretzschC avier 8 Ziten Wilhelmestr 5 I Der Vorstand

Dre Wunnen ehe du de ku Hlandwerker Bild Verein
Sonntag den 13 Juni HaideganGustav hlig J grauee der Biſchofswieſe

Halle a untere Leipzigerſtraße 2 Uhr von der Eliſabeth Ruhe

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

d t il verantwl HalleMit Beilap
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